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Am vergangenen „Schmutzigen Dunstig“ wurde 
das Rathaus gestürmt. Begleitet von der Wolfs-
zunft und den Bürstelhexen eroberten die Kinder 
mit Ihren Erzieherinnen aus dem Kindergarten 
Gehrenweg das Bürgermeisterzimmer. Mit viel 
Radau wurde dem Bürgermeister die Krawatte 
abgeschnitten. Im Anschluss waren alle Beteilig-
ten im Ratssaal zu einem Mittagessen eingeladen. 
Am Abend erfolgte um 18:33 Uhr das Aufstellen 
des Narrenbaums. Mit vereinten Kräften richtete 
unsere Feuerwehr das stattliche Exemplar einer 
Tanne vor dem Rathaus auf. Zunftpuppen der 
Wölfe sowie der Burstelhexen thronten über der 
Rathausverwaltung. Die Jüngsten erwartete die 
Erstürmung einer Schatztruhe randvoll mit Süßig-
keiten. Der Musikverein Schallstadt-Wolfenweiler 
begleitete bei besten Wettervoraussetzungen 
den Auftritt der beiden Zünfte. Zahlreiche Bürger 
und Schaulustige verfolgten das Spektakel. 

Schmutziger Dunstig in Schallstadt 
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SCHULEN

Johann-Philipp-Glock-Schule 

Rektorat Grundschule  

Christiane von Zahn 9761-11

Außenstelle  Werkrealschule  

Iris Paul 9761-10

Sekretariat

Silvia König 9761-12

Fax 9761-15

Hausmeister (Büro)  

Walter Bronner 9761-14

Johann-Philipp-Glock-Halle 9761-16

Kernzeitbetreuung 9761-20

Alemannenschule Mengen 

Rektorat  

Karin Modlich 2600

Fax 408504

Hausmeister (Büro)  

Olaf Jost 408447

Halle Mengen 408503

KINDERTAGESSTÄTTEN

Kita Käppele  

Manuela Kaspari 615084

Kita Mengen  

Gudrun Holz-Cyriax 1677

Kita Gehrenweg 

Karin Merklin 7596

FEUERWEHR

Feuerwehr Schallstadt 615030

Feuerwehr Mengen 40166

FORSTVERWALTUNG

Jürgen Bucher 6197-35 

Fax 6197-36                         Mobil 0162 2550714 

E-Mail: jpbucher@gmx.net

SOZIALE DIENSTE

Seniorenplegeheim  

Batzenbergblick  61 39 86 20

Sozialstation Mittlerer Breisgau e.V.  

 0 76 33 95 33-0

Beratungsstelle für ältere Menschen und 

deren Angehörige 0 76 33 95 33-20

Dorfhelferinnenstation Schallstadt-Ebringen-

Pfafenweiler  5040940

Nachbarschaftshilfe der Ev. Kirchengemeinde 

Wolfenweiler  Pfarramt  6519

Frauen- & Kinderschutzhaus Freiburg  

 0761  310 72 (rund um die Uhr)

Hospizgruppe Südlicher Breisgau  

 0160 96842020

OFFENE MOBILE  
JUGENDARBEIT

Julien Brockhaus 0176 41102783

NOTRUFE

Polizei 110 

Polizeiposten Ehrenkirchen  07633 806180 

 Polizeirevier Freiburg Süd   0761 8824421 

 Feuerwehr 112 

 Branddirektion Freiburg 0761 2013315 

Unfallrettungsdienst 

und Krankentransport 0761 19222 

 Giftnotruf 0761 19240 

 Gas: badenova 0800 2 767 767 

Strom: Energiedienst  

Netze GmbH   07623 921818 

Wasser (nach den Dienstzeiten) 

 0160 90166029 

ÄRZTE 

Notfallpraxis für Erwachsene, Medizini-

sche Uniklinik Freiburg, Hugstetter Straße 55. 

Rufnummer 0761 8099800 

Kinderärztliche Notfallversor-

gung über Kinder- und Jugendärzte Nörd-

liches Markgrälerland. Rufnummer 

0180 519292300  

 ZAHNÄRZTE 

zahnärztlicher Notfalldienst  0180 322255541 

 TIERÄRZTE 

tierärztlicher Notdienst  07631 6536

APOTHEKENNOTDIENSTE

Samstag, 21. Februar 2015 

Apotheke am Bahnhof Bad Krozingen , 

Bahnhofstraße 6, 79189 Bad Krozingen, 

07633 4747 

 

Sonntag, 22. Februar 2015 

Linden-Apotheke Buggingen, Breitenweg 

10 A, 79426 Buggingen, 07631 3978 

Tuniberg-Apotheke Munzingen, 

St.-Erentrudis-Straße 22, 79112 Freiburg 

(Munzingen), 07664 3205 

VERWALTUNG

Internet:  www.schallstadt.de  E-Mail: rathaus@schallstadt.de

Zentrale  07664/6109-0

Sprechzeiten 
Montag, Mittwoch und Freitag   8:00 Uhr -12:00 Uhr 

Dienstag   7:30 Uhr - 12:00 Uhr und 14:00 Uhr - 17.00 Uhr 

Donnerstag  8.00 Uhr – 12:00 Uhr und 14:00 Uhr – 18.00 Uhr

Bürgermeister Jörg Czybulka 6109-31

Sekretariat/Mitteilungsblatt Michaela Boehm 6109-31

HAUPTAMT 

Leiter Thomas Regele 6109-36

Sekretariat Andrea Gugel 6109-35

Allgemeine Verwaltung Silvia König 6109-25

Personalamt Evelyn Albrich 6109-23 

Kindergartenbeiträge

Ordnungsamt/Gewerbeamt Georg Schefold 6109-22

Melde-, Passamt/ 
Fundbüro/Soziales Domenico Petrella 6109-21

Standesamt/Friedhof/Rente Caroline Vögtle/Ulrike Willi 6109-24

Grundbucheinsichtstelle Georg Schefold/Thomas Regele 6109-22

VERWALTUNGSSTELLE MENGEN

 Ute Oettle 2669

Sprechzeiten 
Dienstag 7:30 Uhr – 12:00 Uhr und 14:00 Uhr – 17:00 Uhr 

Mittwoch   9.00 Uhr – 12:00 Uhr 

Donnerstag   8.00 Uhr -12:00 Uhr und 14:00 Uhr -18:00 Uhr

RECHNUNGSAMT

Leiter Heribert Weirich 6109-44

Steuern/Abgaben/Liegenschaften Klaus Braun 6109-43

Wassergebühren Melanie Andris 6109-42

Gemeindekasse Kilian Kaufmann 6109-40

BAUAMT 

Leiter Reinhold Willmann 6109-33

Verwaltung Jürgen Wohlgemuth 6109-32

Verwaltung Andrea Schiwitz 6109-34

Sekretariat Ursula Hermann 6109-29

BAUHOF

Leiter Hubert Schüler 0170 6313883

Wassermeister  Rainer Hanser/ Alexander Hohmuth 

während der Dienstzeiten  0170 6313881 

nach den Dienstzeiten  0160 90166029

IMPRESSUM

Herausgeber:  
Bürgermeisteramt 79227 Schallstadt, Kirchstraße 16 
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Bürgermeister Jörg Czybulka

Druck und Verlag:  
Primo Verlag, Anton Stähle, Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach,  07771/9317-11, 

Fax 07771/9317-40, anzeigen@primo-stockach.de, www.primo-stockach.de
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AmtLIchE BEkANNTMAchUNGEN

 

Öfentliche Sitzung  
des Technischen Ausschusses   
am Dienstag, 24. Februar 2015 

Am Dienstag, 24. Februar 2015 indet um 17:30 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses Schallstadt, Ortsteil Wolfenweiler, 
Kirchstraße 16, eine öfentliche Sitzung des Technischen Aus-
schusses statt. 
 
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen: 

1.   Bauanträge und Bauvoranfrage  
  a.)  Bauvoranfrage zum Anbau an bestehendes Mehrfa-
milienwohnhaus mit 3 Wohneinheiten und Stellplätzen 
auf dem Grundstück Flst. Nr. 3563, Beim oberen Bäumle, 
Gemarkung Mengen  
b.)  Bauantrag zum Anbau an das bestehende Wohnhaus 
(Baderweiterung) auf dem Grundstück Flst. Nr. 5006, Im 
Letzfeld, Gemarkung Mengen  
- Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen  
des Bebauungsplanes   
c.)  Bauantrag zum Neubau eines Einfamilienhauses mit 
Carport und Fahrradabstellplatz auf dem Grundstück Flst. 
Nr. 130/3, Basler Straße, Gemarkung Wolfenweiler   
d.)  Bauantrag zum Neubau eines Einfamilienwohnhau-
ses mit Doppelgarage auf dem Grundstück Flst. Nr. 5271, 
Scherzinger Weg, Gemarkung Mengen  

2. Anfragen aus dem Technischen Ausschuss  
3. Mitteilungen der Verwaltung 
 
Die Bürgerinnen und Bürger sind recht herzlich zu dieser 
Sitzung eingeladen. 
 
Jörg Czybulka 
Bürgermeister 
  

 

Öfentliche Sitzung des Gemeinderats  
am Dienstag, 24. Februar 2014 

Am Dienstag, 24. Februar 2015 indet um 18:30 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses Schallstadt, Ortsteil Wolfenweiler, 
Kirchstraße 16, 79227 Schallstadt, eine öfentliche Sitzung des 
Gemeinderats statt.  
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen: 

1. Frageviertelstunde 
2.  B 3 Bahnbrücke Schallstadt mit nördlich anschließenden 

Knoten B 3 / K 4980 / Lindenstraße  
- Stellungnahme im Zuge der frühzeitigen Beteiligung 

3.  Neu- und Umbau Bauhof  
- Kostenberechnung 

4.  Modellprojekt Bürgerbewegung für Inklusion  
- Projektvorstellung und weiteres Vorgehen 

5.  Bauantrag für die Errichtung von Unterkünften für Flücht-
linge auf dem Grundstück Flst. Nr. 5850, Schärmättle, Ge-
markung Wolfenweiler 

6.  Stärkung des Bahnhaltepunkts Schallstadt  
-   Resolution zum Halt der Regionalexpresszüge 

7. Annahme von Spenden 
8. Anfragen aus dem Gemeinderat 
9. Mitteilungen der Verwaltung  
Die Bürgerinnen und Bürger sind recht herzlich zu dieser Sit-
zung eingeladen.  
Jörg Czybulka 
Bürgermeister 
 
 
 

Wasserversorgungsverband  
>> Möhlingruppe << 

Beschluss über die Feststellung des Jahresabschlusses für das 
Wirtschaftsjahr 2013 gemäß § 16 des Eigenbetriebsgesetzes.  
Die Verbandsversammlung hat in ihrer Sitzung vom 
10.02.2015 die Feststellung des Jahresabschlusses für den 
Wasserversorgungsverband „Möhlingruppe“ für das Wirt-
schaftsjahr 2013 wie folgt beschlossen:  
Angaben gemäß Anlage 9 der EigBVO: 

1.   Feststellung des Jahresabschlusses 
1.1. Bilanzsumme 3.444.507,29 € 
 
1.1.1 davon entfallen auf der Aktivseite 
- das Anlagevermögen 2.500.970,11 € 
- das Umlaufvermögen 943.537,18 € 
 
1.1.2 davon entfallen auf der Passivseite 
- das Eigenkapital 3.336.150,45 € 
- die Rückstellungen 3.300,00 € 
- die Verbindlichkeiten 105.056,84 € 
 
1.2. Jahresgewinn / Jahresverlust 0,00 € 
 
1.2.1 Summe der Erträge 524.821,47 € 
1.2.2 Summe der Aufwendungen 524.821,47 € 
 
Gemäß § 16 Abs. 4 des Eigenbetriebsgesetzes werden der 
Jahresabschluss und der Lagebericht in der Zeit von Mon-
tag, den 9. März 2015 bis einschließlich Dienstag, den 17. 
März 2015 im Rathaus Ehrenkirchen, Jengerstraße 6, 79238 
Ehrenkirchen, Zimmer 1.10, während der Dienststunden (Mo. 
bis Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, sowie Mo. und Do. von 14.00 – 18.00 
Uhr) zur Einsichtnahme öfentlich ausgelegt.  
Ehrenkirchen, den 10. Februar 2015 
gez. Breig 
Verbandsvorsitzender 
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Planungswerkstatt  
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

an diesem Wochenende i ndet nun wie mehrfach in den vergangenen Mitteilungsblättern kommuniziert 
eine Planungswerkstatt zum integrierten Gemeindeentwicklungskonzept und zur Gemeinsamen Ortsmitte 
Schallstadt statt. Wir hatten Sie bereits mit den Mitteilungsblättern vom 30. Januar 2015, 06. Februar 2015 
und 13. Februar 2015 über Inhalt, Themen und Ablauf der Planungswerkstatt informiert. 

 
Nachfolgend nochmals einige Grundgedanken und Grundsatzfragen zu der Veranstaltung: 

 
–  Chancen und Risiken einer ländlicher Gemeindeentwicklung im Umfeld eines Oberzentrums (Frei-

burg) in einer alternden Gesellschaft (zwei Impulsvorträge)  
–  Bürgerinnen und Bürger haben das Wort: 
•   Was lief richtig, was lief verbesserungswürdig in der Gemeindeentwicklung der letzten 20 Jahre? 
•   Wo wollen wir in der Zukunft nicht hin, wo wollen wir hin?  
–   Bürgerinnen und Bürger bearbeiten mit Experten die Themen.  
–  Präsentationen im Plenum und Diskussion  
–  Wozu brauchen wir eine Gemeinsame Ortsmitte? Welche Konzepte (Varianten) gibt es und welches 

passt am besten zu Schallstadt? 

 
Die zu diskutierenden Themenfelder: 
1. Generationengerechtigkeit & Ortsgemeinschaft 
2. Wohnen, Planen und Bauen 
3. Wirtschaft, Arbeit, Einzelhandel 
4. Freizeit, Kultur, Tourismus 
5. Mobilität und Verkehr 
6.  Landschaft, Ökologie, Energie 

 
Im Anschluss i nden Sie nochmals den zeitlichen Ablauf für den 20. und 21. Februar 2015 in der Johann-
Philipp-Glock Halle in Schallstadt, Ortsteil Wolfenweiler. 

 
Wir freuen uns auf Ihr Interesse und eine 
konstruktive und kreative Planungswerkstatt. 

 
Ihr Jörg Czybulka 
Bürgermeister 

mitTEILUNGEN
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Wohnen und Pl ege für Ältere in Schallstadt
Die Planungen nehmen Fahrt auf: Es sind nun zwei Arbeitsgruppen, 
in denen Ideen für das Wohnen und die Pl ege in Schallstadt gesammelt 
und ausgearbeitet werden.  
Zum einen wird die Pl ege-Wohngruppe in der Steingasse entwickelt: Wie wird das Haus umgebaut? Wie sind der Alltag und 
die Pl ege organisiert? Wer kann einziehen? Wir werden uns erfolgreiche Beispiele in der Umgebung von Freiburg ansehen und 
ein eigenes Konzept schreiben. Interessierte Bürgerinnen und Bürger, auch pl egende Angehörige, sind herzlich willkommen, 
diese Wohngruppe für pl egebedürftige Menschen mitzugestalten.  
Zum anderen trif t sich eine Gruppe, die Wohnformen für alle Generationen plant. Hier bietet sich das Gelände „Alter Sport-
platz“ an. Auch eine Tagespl ege sollte integriert sein, sowie eine Begegnungsmöglichkeit - evtl. ein Café. Auch hier sind weite-
re Mitstreiter und Mitstreiterinnen herzlich willkommen. 
 
Der nächste Termin der Arbeitsgruppe i ndet am  

24. Februar 2015 um 18:30 Uhr im Bürgersaal 
des Bürger- und Vereinshauses (Kulturhaus), Kirchstraße 14, statt. 
 
Hierzu sind Sie wieder herzlich eingeladen. 
 
Nach gemeinsamem Beginn arbeiten die Gruppen getrennt an ihren Themen. 
Birgit Schuhmacher und Norman Pankratz begleiten die Gruppen als Moderatoren 
 
Ihr Bürgermeisteramt 
 

Gemeinde Schallstadt
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald

SOZIALRAUMANALYSE

Auch oNliNe gut iNFormiert

gemeindeverwaltung Schallstadt: 
www.schallstadt.de

Auszüge aus dem Mitteilungsblatt sind neben
anderen ständig aktuellen Informationen auch unter 
www.schallstadt.de abzurufen.

Nutzen Sie den Internetservice der Gemeinde-
verwaltung Schallstadt mit den Diensten: Aktuell, 
Mitteilungsblätt, ÖPNV-Fahrpläne, Terminkalender, 
Notdienste, Interaktiver Ortsplan, Online-Formulare 
und vieles mehr.

Redaktionsschluss

 Redaktionsschluss: 
nächstes Mitteilungsblatt Nr. 9: 
Dienstag, 24. Februar 2015, bis 12:00 Uhr 
im Rathaus in Wolfenweiler 
Erscheinungstermin: Freitag, 27. Februar 2015  
Später eingehende Textbeiträge haben 
keinen Anspruch auf Veröf entlichung. 

 
Beiträge 
Die eingehenden Textbeiträge werden in digitaler 
Form angenommen. Für Vorlagen, die per e-mail ge-
schickt werden lautet die e-mail-Adresse: rathaus@
schallstadt.de. 

Anzeigenaufträge 
Für eine kostenpl ichtige Anzeige können Sie zu den 
üblichen Öf nungszeiten im Rathaus einen Anzeigen-
auftrag abgeben oder eine e-mail mit Ihren Bankda-
ten sowie Anschrift an rathaus@schallstadt.de oder 
direkt an den Primoverlag anzeigen@primo-stockach.
de schicken. 
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Neue Pfarrerin

Nach mehreren Monaten des Leerstands ist seit Februar 2015 
wieder Leben ins Evangelische Pfarrhaus eingekehrt. Mit ei-
ner feierlichen Amtseinführung in der Evangelischen Kirche 
in Wolfenweiler wurde Pfarrerin Christine Heimburger oizi-
ell an ihrer neuen Wirkungsstätte begrüßt. Mit dabei waren 
neben zahlreichen Gästen und Kirchenbesuchern der für un-
seren Bezirk neu gewählte Dekan Herr Heimburger. Zu den 
ersten Gratulanten zählte auch in Vertretung der gesamten 
Pfarrei Helga Pfeferle.

Die Gemeinde Schallstadt wünscht bestes Gelingen im neuen 
Amt und alles Gute.
 
Jörg Czybulka
Bürgermeister 

Tempo 30 – Zone auf Scheuerleweg, Wiesen-
straße und Waldseemüllerstraße erweitert 

Zur Verbesserung der Ver-
kehrssicherheit und zur Re-
duzierung des Verkehrslärms 
für die betrofenen Anwoh-
ner wurde nach einem ent-
sprechenden Antrag der 
Gemeinde Schallstadt durch 
das Landratsamt Breisgau-
Hochschwarzwald die Einbe-
ziehung des Scheuerlewegs 

ab dem Abzweig der Ortsdurchfahrt B 3 sowie der Wiesen-
straße und der Waldseemüllerstraße (bisherige Gewerbe-
anbindungsstraße) in die Tempo 30 – Zone angeordnet. Zu-
sätzlich wurde dieser Straßenabschnitt für den LKW-Verkehr 
gesperrt, was eine weitere deutliche Entlastung mit sich 
bringt.  
Wir bitten um Beachtung, dass sich auch die Vorfahrtsrege-
lung an den Kreuzungen im betrofenen Straßennetz ändert, 
da in der Tempo 30 – Zone grundsätzlich „rechts vor links“ gilt. 
Dies gilt allerdings nicht für die Verkehrsteilnehmer, die aus 
der Straße „Böttche“ ausfahren: diese müssen grundsätzlich 
Vorfahrt gewähren, da der verkehrsberuhigte Bereich unter-
geordnet ist.  
Wir freuen uns, dass nach dem Vollzug der Geschwindigkeits-
begrenzung auf Tempo 30 auf der B 3 – Ortsdurchfahrt wie-
der eine Verbesserung der Verkehrssituation für die Bevölke-
rung der Gemeinde Schallstadt erreicht werden konnte.  
Bürgermeisteramt Schallstadt  

 

Öfnungszeiten der Verwaltungsstelle Mengen 

In der Zeit vom 23. Februar 2015 bis  6. März 2015  ist die 
Verwaltungsstelle wie folgt geöfnet: 
 
Dienstag, 24. Februar 2015  von 7:30 bis 12:00 Uhr 
Donnerstag,   26. Februar  2015 von 8:00 bis 12:00 Uhr 
und 14:00 bis 18:00 Uhr  
 
Dienstag, 3.  März 2015   von 7:30 bis 12:00 Uhr 
Donnerstag, 5. März  2015 von 8:00 bis 12:00 Uhr 
und 14:00 bis 18:00 Uhr 
 
An den übrigen Tagen bleibt 
die Verwaltungsstelle geschlossen. 
 
Die Hauptverwaltung in Schallstadt, Ortsteil Wolfenweiler, 
Kirchstraße 16, Telefon Nr. 6109-0, steht Ihnen gerne zu den 
üblichen Sprechzeiten zur Verfügung.  
 

 

Abwasser- und Wassergebühren  

Was ist zu beachten, wenn Sie ein Grundstück  
verkauft oder erworben haben? 

Nachfolgend möchten wir Ihnen einige wichtige Hinweise 
zum Ablauf eines reibungslosen Kundenwechsels hinsichtlich 
der Abrechnung des Wasserverbrauches bei Verkauf / Kauf ei-
nes Grundstückes geben:  
Bisheriger Kunde

Wenn Sie als Eigentümer Ihr Grundstück verkaufen, sind fol-
gende Angaben an das Bürgermeisteramt zu übermitteln, um 
eine ordnungsgemäße Abmeldung zu gewährleisten:  
• Kundennummer oder Buchungszeichen
• Ort, Straße, Hausnummer der Verbrauchsstelle
• ggf. neue Rechnungsanschrift für die Endrechnung
• Datum des Eigentumswechsels
• Zählerstand zum Eigentumswechsel
•  Name und Anschrift des neuen Eigentümers (Name, Ort, 

Straße, Hausnummer) 
Erst wenn all diese Angaben vorliegen, kann die Endabrech-
nung für den bisherigen Kunden erstellt werden. Bis zu die-
sem Zeitpunkt bleibt der uns bekannte Kunde gegenüber der 
Gemeinde der Gebührenschuldner.  
Neukunde

Als neuer Eigentümer melden Sie sich bitte mit folgenden An-
gaben beim Bürgermeisteramt:  
• Ort, Straße, Hausnummer der Verbrauchsstelle
• Ihre Rechnungsanschrift
• Datum des Eigentumswechsels
• Zählerstand zum Eigentumswechsel
• Rechnungsanschrift des bisherigen Eigentümers 
Liegen uns diese Angaben vor, erhalten Sie von uns ein Neu-
kundenanschreiben, die Mitteilung Ihrer Kundennummer/
Ihres Buchungszeichens und sonstige Informationen zur Was-
serabrechnung wie beispielsweise die Abschlagsfestsetzung.  
Sollten sich bei Ihnen abrechnungsrelevante Daten, unabhän-
gig von einem Eigentumswechsel ändern (z. B. Rechnungsan-
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schrift, Name bei Heirat, o. ä.), vergessen Sie bitte nicht, uns 
dieses ebenfalls unter Tel. 07664/610942 oder an melanie.an-
dris@schallstadt.de mitzuteilen. Vielen Dank.  
Keine Endabrechnung durch die Gemeinde  
bei Mieterwechsel 

Die Abrechnung erfolgt gemäß unserer Satzung immer aus-
schließlich mit dem Eigentümer des Anwesens. Bei Mieter-
wechsel wird daher keine Abrechnung durch die Gemeinde 
erstellt. 
 
Wasser/Abwassergebühren ab 01.01.2015 

Wassergebühr 2,40 Euro (zuzüglich 7% MwSt) 
je Kubikmeter
(m³=1.000  Liter)

Grundgebühr 14,40 Euro (zuzüglich 7% MwSt) 
pro Jahr
Für Zähler mit einem Nenndurchluss von 3-5 m³/Stunde 
(häuigste Zählergröße)   
Schmutzwassergebühr      1,78 Euro
je Kubikmeter
(m³=1.000  Liter)   
  
Niederschlags- 0,30 Euro  
wassergebühr 
je Quadratmeterder  nach § 40 Abs. 2 bis 4 (AbwS) 
gewichteten versiegelte Fläche
  
Ihr Bürgermeisteramt 
- Eigenbetrieb Wasserversorgung - 
  
 

Polizeiposten Ehrenkirchen 

In der Nacht vom 10.02.2015 auf den 11.02.15 wurde in Men-
gen, Haupststraße 32, an der Eingangstür einer Boutique ver-
sucht, diese mit einem Werkzeug aufzuhebeln. Da dies Lärm 
verursacht haben muß, wären Zeugenhinweise oder verdäch-
tige Wahrnehmungen jeder Art wichtig. Dies bitte an den 
Polizeiposten Ehrenkirchen unter der Telefonnummer 07633-
806180. 
 
 

Kommunale Geschwindigkeitsmessungen 
durch den Landkreis 

Am 11. Februar 2015 wurden an folgenden Messpunkten 
Geschwindigkeitsmessungen 
(Radarmessung) vom Landkreis durchgeführt:  
Messpunkt: B 3 
Einsatzzeit: von 5:08 Uhr bis 7:10 Uhr und 9:36 bis 11.15 Uhr 
Zul. Höchstgeschw.: 30 km/h 
Gemessene Fahrz.: 1180 
Beanstandungen: 62 
Höchstgeschw.: 53 km/h 
 
Messpunkt: Scheuerleweg 
Einsatzzeit: von 7:29 Uhr bis 9:30 Uhr 
Zul. Höchstgeschw.: 30 km/h 
Gemessene Fahrz.: 161 
Beanstandungen: 10 
Höchstgeschw.: 48 km/h 

NAturlehrpFAd

Regierungspräsidium Freiburg „Ökomobil“

Vom Regierungspräsidium Frei-
burg -Abteilung Umwelt- er-
hielten wir mit Schreiben vom 
02.02.2015 folgende Zeilen: 
„...ich blättere gerade in ihrem 
schönen Kalender mit den schö-
nen Eindrücken von dem klei-
nen Paradies, das Sie geschaf-
fen haben. Das ist wirklich ein 
besonderes Kleinod geworden.  
Wir hofen, Sie haben auch 
Freude an unserem Ökomobil 
Jahresbericht 2014 und wün-
schen Ihnen vor allem Gesund-
heit und weiterhin so viel Elan mit dem es Ihnen gelingt, so 
viele große und kleine Menschen für die schützenswerte 
Natur vor der Haustür zu begeistern.  MfG Angelika Schwarz-
Marstaller.“ 
Der Ökomobil-Jahresbericht enthält auf S. 11 unter der 
Überschrift „Besondere Veranstaltungen“ einen ausführli-
chen Bericht über die Auszeichnung des Brunnengrabens in 
Schallstadt-Mengen als beispielhaftes Projekt der UN-Dekade 
-Biologische Vielfalt- am 08.05.2014 durch die Regierungsprä-
sidentin Bärbel Schäfer.  
Nachzulesen: 
http://www.rp-freiburg.de/servlet/PB show/1397270/rpf-oeko-
mobil-jahresbericht2014.pdf Wir danken an dieser Stelle dem 
Regierungspräsidium Freiburg für das zu unserem Festtag er-
neut zur Verfügung gestellte Ökomobil, begleitet von Herrn Dr. 
Bernd Seitz und Frau Angelika Schwarz-Marstaller. Für uns alle, 
besonders für die Schülerinnen und Schüler der Alemannen-
schule, war es wieder faszinierend zu entdecken, wie vielfältig 
und artenreich unsere schöne Natur ist. „Nur was man kennt 
und schätzt kann man auch schützen.“  
Im Namen des Arbeitskreises 
Leonhard Siegwolf 
 
 

OFFENE MOBILE JugeNdArbeit

Die ofene mobile Jugendarbeit  
macht sich zur Aufgabe: 

Beratung, Unterstützung und Begleitung für Jugendliche und 
Eltern in allen Lebenslagen wie z.B. Begleitung zur Polizei 
wegen einer Straftat, Beratungsgespräche mit der Jugend-
gerichtshilfe, Hilfe bei Schulproblemen, Schreiben und Hilfe 
bei Bewerbungen (wenn z.B. kein PC im Hause vorhanden), 
Beratungsgespräche über Berufswünsche, Vermittlung zur Al-
koholberatung, vermittelnde Gespräche zwischen Eltern und 
Jugendlichen, Begleitung in einer Problemzeit. 

Erreichbar bin ich telefonisch unter der Nummer: 
0176/41102783 oder per 
E-Mail: omj-schallstadt-ebringen@gmx.de 
Ihr Mobiler Jugendarbeiter Julien Brockhaus 
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umwELT

 

Die Abfallwirtschaft Landkreis Breisgau- 
Hochschwarzwald informiert: 

Müllsackverkaufsstellen in Schallstadt 

Derzeit kann die Bevölkerung von Schallstadt in folgenden 
Verkaufsstellen die landkreiseinheitlichen Restmüllsäcke zum 
Preis von  3,00 Euro erwerben:
• Rathaus, Kirchstraße 16
• Raifeisen-Warengenossenschaft, Scheuerleweg 19
• Armin Meyer Metzgerei, Steingasse 1
• Ortsverwaltung Mengen, Rathausstraße 5
• Sparkasse Mengen, Rathausstraße 3 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an: 
ALB, Frau Ebert, Tel. 0761/2187-8826 
 
 
 
 

mülLTERMINE

 

Abfuhrtermine 

Freitag, 20. Februar 2015 
Papiertonne 

Montag, 23. Februar 2015 
Restmüll 

Mittwoch, 25. Februar 2015 
Biotonne 

Samstag, 28. Februar 2015 
Papier Vereinssammlung 
 
Alle Termine inden Sie auch in Ihrem Abfallkalender 

Grünschnittdeponie Mengen: 
Öfnungszeiten: 
März bis November
jeden Samstag von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

Dezember bis Februar
jeden Samstag von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
 
Abfallberatung beim Landratsamt
Telefon: (0 18 02) 25 46 48 
Sachbearbeiter beim Landratsamt, 
Frau Kuhn, Telefon: (07 61) 21 87-88 15 
REMONDIS GmbH & Co. KG, Bad Krozingen 
Telefon: (0 76 1) 51 50 99 5 
(Restmüll, Biotonne, Papiertonne, Gelber Sack)   
Telefon: 0800 122 3250 (gebührenfrei)  
Kompostpate Ingo Schmitt 
Belchenstraße 17, 79189 Bad Krozingen
Telefon: (01 51) 57 11 64 80   
Nähere Informationen zu Abfallfragen erhalten Sie auch 
auf der Homepage www.abfallwirtschaft-breisgau.de 
und per E-Mail unter alb@breisgau-hochschwarzwald.de 

 

StANDESAMT
 

Geburtstage

Unsere Glückwünsche gelten:  
Herrn Thomas Georg Wolf, Wiesenstraße 7 
zum 74. Geburtstag am 21. Februar 2015  
Frau Elisabeth Maria Banholzer, Alemannenstraße 36 
zum 92. Geburtstag am 22. Februar 2015 
Frau Cäcilia Hansler, Belchenstraße 9 A 
zum 75. Geburtstag am 26. Februar 2015  
Herrn Heinz Danner, Auf dem Feldele 1 
zum 72. Geburtstag am 26. Februar 2015  

 
Auch allen Jubilaren, die nicht genannt werden möchten, sei-
tens der Gemeinde die herzlichsten Glückwünsche. 
 

 Sterbefälle
11. Februar 2015 
Frau Johanna Frieda Hermine Joos, 
Staufener Straße 7, 79227 Schallstadt 
 
 

lANDwIRTSchAFT

Winzerkreis Batzenberg – Schönberg 

Die diesjährige Winzerkreisversammlung indet am 
Mittwoch, den 25. Februar um 19.00 Uhr  
in der Winzergenossenschaft Wolfenweiler statt.  
Themen : 
1. Weinbaujahrgang 2014 - Erfahrungen und Folgerungen 
2. Kirschessigliege – Erfahrungen und Ausblick. 
3. Gute fachliche Praxis beim Planzenschutz  
Referent: Weinbauberater Hansjörg Stücklin  
Im Anschluss an das Referat indet ein geselliger Teil mit der 
Fotoshow „Jubiläumsumzug WG-Wolfenweiler“ von Heinz 
Schönberger  statt.  
Alle Winzer/innen sind herzlich eingeladen. 
Winzerkreis Batzenberg-Schönberg 
 
 

Winzergenossenschaft Wolfenweiler 

Die ordentliche Generalversammlung der Winzergenossen-
schaft Wolfenweiler für das Geschäftsjahr 2013/2014 indet 
am Mittwoch, den 04. März 2015 um 20:00 Uhr im Ver-
sammlungsraum der Winzergenossenschaft statt.  
Hierzu laden wir unsere Mitglieder herzlich ein. 
Der Vorstand 
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Pheromonabrechnung 2015 

Alle Bewirtschafter von Rebgrundstücken auf denen Phe-
romonampullen ausgebracht werden, bitten wir Verände-
rungen in der Rebenläche zu melden. Sei es durch Zugang 
oder Abgang in diesem Jahr. Dies gewährleistet ein korrektes 
Abrechnen der Pheromonampullen. Letzer Abgabetermin 
ist Samstag der 14.03.2015. Später eingegangene Meldun-
gen werden nicht mehr berücksichtigt. Veränderungen sind 
schriftlich unter Angabe von Flurstücknummer und Größe 
beim Raifeisenlager Wolfenweiler zu melden.  
Die Verfahrensleiter  
 
 

AuS DEN kITAS

 

Der evangelische Kindergarten  
Gehrenweg wird 50 

das wollen wir mit einem schönen Fest mit aktuellen, ehe-
maligen und zukünftigen Kindergartenkindern, Eltern und 
Großeltern feiern! Das Fest soll im Herbst stattinden. Zum 
Fest wollen wir eine kleine Ausstellung mit Fotos und Erinne-
rungsgeschichten organisieren.  
Sir können sich nicht mehr erinnern?!  
Deshalb wollen wir Sie / Dich einladen mit uns den Ort des 
Geschehens zu besichtigen und in Gemeinschaft nach Erin-
nerungen graben.  
Haben Sie / hast  Du Zeit und Lust, dann kommt am 

Mittwoch, den 04. März um 20:00 Uhr  
in den Kindergarten  
um bei einem Glas Wein einer Tasse Tee oder Sonstigem 
Erinnerungen auszutauschen und aufzufrischen. 
Wir freuen uns auf Sie / Dich!  Das KiTa-Team  

KitA Käppele

 

 
 
 
 
  

EEss  ggiibbtt  KKaaffffeeee  uunndd  KKuucchheenn,,  ssoowwiiee  GGeettrräännkkee..    

SSeellbbssttvveerrssttäännddlliicchh  aauucchh  KKuucchheenn  zzuumm  MMiittnneehhmmeenn!!  

DDeerr  EErrllööss  iisstt  ffüürr  ddiiee  KKIITTAA  KKääppppeellee..    

  

AAllllee  PPlläättzzee  ssiinndd  bbeelleeggtt!!  

  

WWiirr  ffrreeuueenn  uunnss  aauuff  IIhhrreenn  BBeessuucchh!!  
 

 

SchULE

Die Jengerschule mit der Außenstelle Schallstadt hat den 9. 
Platz beim Schulwettbewerb „Starke Schule 2015“ erreicht. 
Bei 85 teilnehmenden Schulen in Baden-Württemberg ist 
dies ein großer Erfolg. Die Verleihung fand im Neuen Schloss 
in Stuttgart statt, bei der auch Kultusminister Andreas Stoch 
(siehe Foto) anwesend war. 

KitA gehreNweg
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JohANN-phillipp-glocK-Schule
 

Informationsabend und Schulanmeldung für 
Schulanfänger im Schuljahr 2015/2016 

Mit Beginn des Schuljahres 2015/2016 sind alle Kinder, die 
zwischen dem 01.10.2008  und dem 30.09.2009 geboren 
sind, schulplichtig. Kinder, die nach dem Stichtag geboren 
sind, können auf Wunsch der Eltern zum Schulbesuch ange-
meldet werden.  
Der Informationsabend für die Eltern der Schulanfänger in-
det am Donnerstag, 26.02.2015 um 18:30 Uhr  im Musiksaal 
der Johann-Philipp-Glock-Schule statt.  
Die Schulanmeldung indet am Montag, 02.03.2015 von 
08:00 bis 12:00 Uhr  und am Dienstag, 03.03.2015 von 
13:00 bis 17:00 Uhr  statt.  
Bitte bringen Sie dazu die Geburtsurkunde mit.  
Auch Kinder, die nicht an unserer Schule eingeschult werden 
sollen, müssen zunächst hier angemeldet werden. Die im 
Schuljahr 2014/2015 zurückgestellten Kinder nehmen auch 
an der Anmeldung teil. 
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
Christiane von Zahn, Rektorin 
 
 
 
 

VolKShochSchule

 

Kurse der Volkshochschule Südlicher Breisgau 
in Ebringen/Schallstadt 

Die Programmhefte sind mit dem Reblandkureier verteilt 
worden. Ab dem 02. März startet das Sommersemester der 
VHS. In einigen Kursen sind noch Plätze frei und wir nehmen 
gerne Anmeldungen entgegen  
Nachfolgend ein kleiner Auszug: 

409720 Italienisch A 1.2 
ab Montag, 02.03.2015, 10x, 20.00-21.30 Uhr, 
Schönbergschule Ebringen 
301720 Meditation – mehr Ruhe im Alltag 
ab Mittwoch 04.03.2015, 10x, 19.00–20.30 Uhr, 
Magdalena Heimann, Schönbergstr. 105.  
301703 Hatha-Yoga 
ab Donnerstag 05.03.2015, 15x, 18.30-20.00 Uhr, 
Gymnastikhalle Mengen.  
302720 Tai-Chi Qigong 
ab Donnerstag 05.03.2015, 10x, 17.30-18.30 Uhr, 
Schlossscheune Ebringen.  
3027110 Karate macht schlau – Kurs für Einsteiger 
mehrere Kurse für verschiedene Altersgruppen Kinder und 
Jugendliche, ab Freitag. 06.03.2015, Johann-Philipp-Glock-
Halle, Schallstadt.  
Anmeldung bei VHS Bad Krozingen, Tel.: 07633-926512 
E-Mail: sutter@vhs-bad-krozingen.de 
www.vhs-bad-krozingen.de 

FreiwILLIGE FEUERwEhR

Freiw. Feuerwehr SchALLSTADT

Generalversammlung der Freiwillige Feuerwehr 
Schallstadt -Abt. Schallstadt- am 27.02.2015 
um 19:30 Uhr im Gerätehaus in Schallstadt

1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Bericht der Jugendfeuerwehr
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht des Rechners
6. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Rechners
7. Bericht des Kommandanten
8. Entlastungen des Ausschusses
9. Wahl des Schriftführers
10. Grußworte des Bürgermeister
11. Grußworte der Gäste
12. Wünsche, Anträge & Verschiedenes

 

 

KirchEN

eVANgeliSche 
KircheNgemeiNde meNgeN
hartheim · bremgarten · Feldkirch 
79227 Schallstadt-Mengen, hauptstraße 42, 

Telefon 07664/2476, Fax 07664/2521, 

mengen@kbz.ekiba.de, www.ekimeha.de

 
Sonntag, 22. Februar 2015 
10.00 Uhr Gottesdienst in Mengen (Frau Lorenscheit)  
Sonntag, 01. März 2015 
10.00 Uhr Gottesdienst in Hartheim mit Abendmahl  
Sonntag, 08. März 2015 
10.00 Uhr Gottesdienst in Mengen  
Sonntag, 15. März 2015 
10.00 Uhr Jugend-Musik-Gottesdienst in Hartheim 
 
Bücher-Tauschzimmer 
Freitags 16 – 19 Uhr im Pfarramt in Mengen 
 
Weltgebetstag 2015 -- BAHAMAS 
„Begreift ihr meine Liebe?“ 
Frauen der Evang.und Kath. Kirchengemeinden am Tuniberg 
laden Sie alle zum Mitbeten und Mitfeiern des Weltgebetsta-
ges herzlich ein: am Freitag , den 6. März 2015 um 18 Uhr  in 
der Kath. Kirche St. Stephan in Munzingen. Anschließend 
Beisammensein mit Landinformation, Gemeindesaal im 
Kindergarten, Kaplaneigasse Munz. 
 
Konirmanden 
Konirmandenunterricht: mittwochs 15.30 Uhr – 17 Uhr 
im Gemeindesaal in Mengen 

Elternabend: Mittwoch, 25.02.15 um 20.00 Uhr 
Gemeindesaal in Mengen 
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15.03.2015 Jugend-Musik-Gottesdienst in Hartheim; Special 
Guests: die Band VIPeace aus Breisach. Dieser Gottesdienst 
wird von unseren Konirmanden vorbereitet ! 
 
22.03.2015 Konirmation Kirche Mengen 

Konirmiert werden aus Mengen: Julian Holz, Nils Knopf, Anna 
Leibe und Tristan Mersmann 
Aus Hartheim: David Brier und Verena Licht 
 
Konirmationsjubiläum 
Alle zwei Jahre wird in unserer Kirchengemeinde das Kon-
irmationsjubiläum gefeiert. Dieses Jahr ist es wieder soweit 
und zwar am Sonntag, 25.10.15. Falls Sie also vor 50/51, 
60/61, 65/66, 70/71 oder sogar 75/76 Jahren konirmiert wur-
den, sind Sie herzlich eingeladen. Eine separate Einladung 
wird noch erfolgen. Gerne dürfen Sie sich aber schon zu Bü-
rozeiten im Pfarramt anmelden. Auch freuen wir uns, wenn 
Sie uns Adressen von verzogenen Mitkonirmanden mitteilen 
können. 
 
Pfarramtssekretariat 
mittwochs und freitags von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
 
Es grüßt Sie herzlichst Ihr 
Pfarrer Jobst Bösenecker 
 
 
 
 

eVANgeliScheS pFArrAmt 
wolFeNweiler-SchAllStAdt
Kirchstraße 10, 79227 ot wolfenweiler, 
telefon: 6519, Fax 61 17 59, 
e-mail: wolfenweiler@kbz.ekiba.de

 
Öfnungszeiten des Pfarrbüros 
Das Pfarrbüro ist montags - donnerstags von 9.00 -12.00 Uhr 
und freitags von 14.00 – 17.00 Uhr erreichbar. 
 

Gottesdienste: 

Sonntag, 22.02.15
Invokavit 
09.45 Uhr Gottesdienst (Prädikant Prenzlin) 
11.15 Uhr Ökum. Gottesdienst für Kleine 
und Große im Evang. Gemeindehaus 
 
Sonntag, 01.03.15 
Reminiszere 
09.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
11.15 Uhr Gottesdienst in der Öhlinsweiler Kapelle 
in Pfafenweiler 

Kirche mit Kindern: 
Ökum. Gottesdienst für Kleine und Große 
am 22.02.15 um 11.15 Uhr 
im Evang. Gemeindehaus. 
David und Goliath 
 

Feier des Konirmationsjubiläums  
Auch in diesem Jahr feiern wir wieder am Palmsonntag, 29. 
März 2015, die Konirmationsjubiläen. Wer vor 50, 60 oder 
70 Jahren außerhalb unserer Gemeinde konirmiert wurde 

und dieses Jubiläum gerne in unserer Gemeinde mitfeiern 
möchte, kann sich dazu beim Pfarramt (bis spätestens Freitag, 
2.3.15) anmelden. 
 
Kinder- und Jugendchor  
Leider konnten wir bisher keine Nachfolge für die Chorleitung 
des Kinder- und Jugendchores inden. Die Chorstunden müs-
sen deshalb vorübergehend ausfallen. 
 
Meditatives Tanzen 
Tanzend neue Lebensfreude entdecken, und in Bewegung 
kommen mit Leib, Seele und Geist. 
Montag, 23.02. Schalom  – Tänze aus aller Welt 
von 19.30 – 21.00 Uhr im Evang. Gemeindehaus 
Leitung Maria Balsam (Tel. 6650) 
Weitere Termine: 
16.03. Wunderbarer Frühling 
 
Bibelstunden der AB-Gemeinschaft  
immer dienstags um 17.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus. 
 
Probe der Kantorei  
immer dienstags von 20.00 bis 21.30 Uhr 
im Evang.Gemeindehaus 
 
Nachmittag der älteren Generation 
Ist am Donnerstag, 26.02. um 15.00 Uhr 
im Evang. Gemeindehaus. 
 
Bastelkreis der Frauen 
immer donnerstags ab 19.30 Uhr im Evang. Gemeindehaus. 
Infos und Leitung: Brigitte Schild, Tel. 6235. 
 
Probe Rejoice Chor 
donnerstags um 20.15Uhr im Evang. Gemeindehaus 
Infos und Leitung: Angela Werner 
 
Nachtgebet am Donnerstag um 10vor10 
(außer in den Schulferien)  
im Evang. Gemeindehaus im kleinen Saal. 
 

Vorankündigung: 

Begreift ihr meine Liebe?
Zum Weltgebetstag von den Bahamas 
am Freitag, den 6. März 2015 
Rund um den Erdball gestalten Frauen am Freitag, den 6. März 
2015, Gottesdienste zum Weltgebetstag. Frauen, Männer, Kin-
der und Jugendliche sind dazu herzlich eingeladen. Der Welt-
gebetstagsgottesdienst wird dieses Jahr um 19.00 Uhr in 
der katholischen Kirche St. Gallus in Ebringen gefeiert. 
Anschließend sind alle herzlich eingeladen zum Austausch 
und Beisammensein mit Spezialitäten und Landesinformati-
onen zu den Bahamas im Don Bosco Haus. 

Das Vorbereitungsteam freut sich auf ihr Kommen. 
 
Kammerkonzert   
Mitteldeutsche Barockkomponisten 

Am Sonntag, 14.03.15 um 17.00 Uhr 
in der Ev. Kirche Wolfenweiler 
Ausführende: Shio Ohshita, Anke Nevermann, Simone Meyer, 
Adhi Jacinth Tanumihardja 
Eintritt frei, Spenden erwünscht. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Christine Heimburger, Pfarrerin 
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KAtholiSche KircheNgemeiNde 
St. blASiuS 
Schallstadt-wolfenweiler 
kath. Pfarramt Ebringen, Schönbergstraße 73, 

Telefon 7036, Fax 7073 

 

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit 

Samstag, 21.02. 
18:30 Uhr Vorabendmesse in Ebringen 
 
Sonntag, 22.02. 
9:00 Uhr Messfeier in Pfafenweiler 
10:30 Uhr Messfeier in Schallstadt 
11:15 Uhr Ökumenischer Gottesdienst für Kleine 
und Große in Wolfenweiler 
 
Mittwoch, 25.02. 
20:00 Uhr Spurensuche in der Fastenzeit in Schallstadt 
 
Samstag, 28.02. 
18:30 Uhr Vorabendmesse in Schallstadt 
 
Sonntag, 01.03. 
9:00 Uhr Messfeier in Ebringen 
10:30 Uhr Messfeier in Pfafenweiler 
 
Kinder- und Jugendchor 
Bis wir eine neue Leitung für den ökumenischen Kinder- und 
Jugendchor gefunden haben, fallen die Chorproben montags 
aus. 
 
Spurensuche in der Fastenzeit 

Das diesjährige Thema lautet: „
Ja, ich bin getauft – Schöpfen aus der Quelle“ 
Mit Impulsen, Liedern, Gesprächen laden wir ein uns als Er-
wachsene mit der Taufe als Quelle unseres Lebens und Glau-
bens zu beschäftigen. 
Beginn: Mittwoch, 25. Februar, von 20:00 – 22:00 Uhr 
Im Gemeindezentrum St. Blasius, 
Auf der Viehweid 2, Schallstadt 

Wichtiger Bestandteil eines jeden Abends ist das Gruppenge-
spräch, deshalb bitten wir um eine regelmäßige Teilnahme an 
allen Abenden. Verantwortlich und für Rückfragen: Corinna 
König, Pastoralreferentin, koenig@kath-batzenberg-schoen-
berg.de 

Begreift ihr meine Liebe?  
Zum Weltgebetstag von den Bahamas  
am Freitag, den 6. März 2015 

Rund um den Erdball gestalten Frauen am Freitag, den 6. März 
2015, Gottesdienste zum Weltgebetstag. Frauen, Männer, Kin-
der und Jugendliche sind dazu herzlich eingeladen. Alle er-
fahren beim Weltgebetstag von den Bahamas, wie wichtig es 
ist, Kirche immer wieder neu als lebendige und solidarische 
Gemeinschaft zu leben.  Der Weltgebetstagsgottesdienst 
wird dieses Jahr um 19.00 Uhr in der katholischen Kirche 
St. Gallus in Ebringen gefeiert. Anschließend sind alle herz-
lich eingeladen zum Austausch und Beisammensein mit Spe-
zialitäten und Landesinformationen zu den Bahamas im Don 
Bosco Heim. 

Das Vorbereitungsteam freut sich auf ihr Kommen. 

Pfarrgemeinderatswahl am 15. März 2015 -  
Liste der Kandidierenden 

In der Seelsorgeeinheit sind insgesamt 26 Mitglieder des Pfarr-
gemeinderates zu wählen. Das Wahlgebiet ist in Stimmbezirke 
eingeteilt. Es indet eine echte Teilortswahl statt, d.h. die jeweili-
gen Stimmbezirke wählen „nur“ ihre „eigenen Mitglieder“ in den 
Pfarrgemeinderat. In den einzelnen Stimmbezirken kandidieren: 
 
Bollschweil,  St. Hilarius, 3 Mitglieder sind zu wählen  
Busam, Eberhard; Physiotherapeut, geb. 1968,  
Ölbergweg 8, Bollschweil  
Kenk, Monika; Verwaltungsangestellte, geb.  1953, 
Am Kupferacker 3, Bollschweil  
Längle, Michael; Dipl. Theol. Religionslehrer, geb 1963, 
Am Kupferacker 38, Bollschweil  
  
Ebringen,  St. Gallus, 3 Mitglieder sind zu wählen  
Eiardt-Platz, Ulrike; Dipl. Caritaswissenschaftlerin,  geb. 1953, 
Hilänzleweg 2, Ebringen  
Lehert, Hans-Ulrich; Rektor i.R., geb. 1949,  
Schönbergstr. 79, Ebringen  
Rau, Wigbert / Radiologe i.R., geb. 1944,  
Tiroler Weg 1, Ebringen  
  
Ehrenstetten,  St. Georg, 3 Mitglieder sind zu wählen  
Brengartner, Susanne; Bankkaufrau /  Hausfrau, geb. 1965, 
Wentzinger Str. 43, Ehrenkirchen  
Schmutz-Heuberger, Wolfram;  Dipl.Verwaltungswirt, geb. 
1965, Gebr.-Dorner-Str. 1, Ehrenkirchen  
Zähringer, Petra; Winzerin /  Fleischerfachverkäuferin, 
geb.1983, Schmiege 22, Ehrenkirchen  
  
Kirchhofen,  Mariä Himmelfahrt, 
3 Mitglieder sind zu wählen  
Eck, Susanne; Kosmetikerin MKA, geb. 1959,  
Otto-Löw-Str. 8, Ehrenkirchen  
Herbster, Rolf; Weinküfermeister, geb. 1971,  
Salzgasse 4, Ehrenkirchen  
Kaiser, Beate; Lehrerin, geb. 1953, 
Erlenweg  47, Ehrenkirchen  
  
Norsingen/Scherzingen,  St. Gallus/St. Michael, 
2 Mitglieder sind zu wählen  
Kusser, Winfried; Elektrotechniker, geb.  1965, 
Kirchhofener Str. 1, Ehrenkirchen  
Siebold, Stefan; Kfm. Angestellter, geb.  1971, 
Freiburger Str. 1, Ehrenkirchen  
  
Ofnadingen,  Hl. Kreuz, 2 Mitglieder sind zu wählen  
Linsenmeier, Hubert; Ingenieur, geb. 1968,  
Bienger Str. 12, Ehrenkirchen  
Stoll, Richard; Architekt, geb. 1959, 
Am  Mühlbach 4a, Ehrenkirchen  
  
Pfafenweiler,  St. Columba, 3 Mitglieder sind zu wählen  
Nienhaus, Alfred; Rentner, geb. 1949, 
Auf  dem Rain 15, Pfafenweiler  
Vanberg, Monika; Hausfrau, geb. 1945,  
Servatiusstr. 29, Pfafenweiler  
  
St.  Ulrich, St. Peter und Paul, 2 Mitglieder sind zu wählen  
Lutz, Andreas; Lehrer, geb. 1952, 
St. Ulrich 32c, Bollschweil  
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Steiert, Monika; Europasekretärin, geb.  1983,, 
St. Ulrich 4, Bollschweil  
Wiesler, Ursula; Erzieherin, geb. 1971,  
Gütle 7, Bollschweil  
  
Schallstadt-Wolfenweiler,  St. Blasius, 
3 Mitglieder sind zu wählen  
Bobeth-Grabowski, Isabella; Hausfrau, geb. 1954, 
Schönbergstr. 43, Schallstadt  
Schmid, Frank; Finanzbeamter, geb. 1969,
Böttche 6a, Schallstadt  
Veeser, Nikolaus; Notengraiker, geb. 1962,
Reblingstr. 23, Schallstadt  
  
Sölden,  St. Fides und Markus, 
2 Mitglieder sind zu wählen  
Eichinger, Magdalena; Rentnerin, geb. 1949,  
Mattenhofweg 7, Sölden  
Uhl, Friederike; Apothekerin, geb. 1980,  
Herrgasse 16, Sölden  
 
Wahlberechtigt ist, wer seit mindestens drei Monaten in der je-
weiligen Pfarrgemeinde seinen Hauptwohnsitz und am Wahltag 
das 16. Lebensjahr vollendet hat, und in das Wählerverzeichnis 
eingetragen ist.  
In den Stimmbezirken, in denen nur so viele Kandidierende wie 
Mitglieder zu wählen sind, vorgeschlagen wurden, kann jede 
wählbare Person ab 18 Jahren aus dem jeweiligen Stimmbezirk 
in den Pfarrgemeinderat gewählt werden, in dem ihr Name in 
eine der dafür vorgesehenen Leerzeilen eingetragen wird.  
Es darf nur mit amtlichen Stimmzetteln durch persönliche 
Stimmabgabe gewählt werden. Andere Stimmzettel sind ungül-
tig. Die amtlichen Stimmzettel werden zusammen mit der Wahl-
benachrichtigung zugestellt.  
Sie können auch durch Briefwahl wählen. Briefwahlunterlagen 
sind im zuständigen Pfarrbüro bis spätestens 12. März 2015 zu 
beantragen. 
 
Der Wahlvorstand 
 
 
 
 
KAtholiSche KircheNgemeiNde 
Freiburg-tuNiberg
pfarramt St. Stephan: St.-Erentrudis-Str. 35, 

79112 Freiburg, Telefon 07664/402980,  

Seelsorgeeinheit.tuniberg@t-online.de

 
Samstag, 21.02. 
17.00 Glocken läuten den ersten Fastensonntag  ein 
18.30 Sonntag-Vorabendmesse (Mu) 
Wir beten für Pius Schweitzer und Angehörige und 
für Bernhard Baumann und verstorbene Angehörige 
 
Sonntag, 22.02. 
09.00 Eucharistiefeier (Wa 
10.30 Eucharistiefeier (Opf 
Mitgestaltet von Capella Nova 
Im Anschluss an den Gottesdienst stellen wir traditionsge-
mäß das Kreuz vor der Kirche auf 
18.30 Auszeit mit Jesus (St. Stephan, Mu) 

Montag, 23.02. 
19.00 Eucharistiefeier (Opf) 
20.00 Elternabend  für die Eltern der Erstkommunionkinder 
aus Opingen, Tiengen, Mengen und Waltershofen im ev. Ge-
meindehaus in Opingen 
 
Dienstag, 24.02. – Heiliger Matthias - 
18.00 Rosenkranzgebet (Mu) 
18.30 Bündnismesse der Schönstattmütter (Mu) 
19.00 ofene Kapelle 
ökumenisches Abendgebet  
(St. Bartholomae Kapelle in St.Nikolaus 
 
Mittwoch, 25.02. 
19.45 – 21.15 Exerzitien im Alltag  
(ev. Gemeindehaus Tiengen) 
20.00 Elternabend  für die Eltern der Erstkommunionkinder 
aus Munzingen im Pfarrzentrum in Munzingen 
 
Donnerstag, 26.02. 
09.00 Eucharistiefeier (Wa) 
mit anschließender Begegnung im Bürgersaal 
 
Freitag, 27.02. 
18.30 Eucharistiefeier (Mu, Pfarrhaus, Oratorium) 
 
Samstag, 28.02. 
18.30 Sonntag-Vorabendmesse (Wa) 
Wir beten für Bernhard Hirschle und
verstorbene Angehörige und für Rosa Pfeifer 
 
Sonntag, 01.03. - Zweiter Fastensonntag – 
09.00 Eucharistiefeier (Mu) 
10.30 Eucharistiefeier (Opf) 
10.30 Kindergottesdienst (Mu) 
 
Bitte beachten: 
Ab sofort inden Sie unsere Homepage unter der neuen Inter-
net-Adresse: www.kath-tuniberg.de 
 
Altenwerk St. Stephan 

Wir laden ganz herzlich ein zum Seniorennachmittag in Ti-
engen am Sonntag, den 22. Februar 2015  um 14.00 Uhr  
im Bürgerhaus in Tiengen. Dort sind wir Gäste der Munzinger 
und Tiengener Landfrauen, die auch die Programmgestaltung 
und die Bewirtung übernehmen. Wir trefen uns um 13.45 
Uhr in Munzingen an der Apotheke und fahren von dort mit 
unseren eigenen Autos in Fahrgemeinschaften oder mit dem 
Bus nach Tiengen. 
 
Seniorengymnastik:  ist jeden Dienstag um 10.00 Uhr in der 
Schloßbuckhalle außer in den Ferien. 
Auskunft bei Sieglinde Lang Tel. 4722 
 
 
 
 

NeuApoStoliSche 
Kirche 
Schallstadt-wolfenweiler, 
gehrenweg 9

Übliche Gottesdienstzeiten: 

sonntags, 9:30 Uhr Gottedienst 
und mittwochs, 20:00 Uhr Gottesdienst 
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Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich eingeladen! 
Weitere Auskünfte sind dem Schaukasten vor der Kirche 
zu entnehmen. 
 

 

liebeNzeller gemeiNSchAFt 
im liebenzeller gemeinschaftsverband e.V. – 
innerhalb der evang. landeskirche und

ec-JugeNdArbeit wolFeNweiler 
erlenweg 13, 79227 Schallstadt 

 

Evangelkische Landeskirchliche Gemeinschaft 
des LGV und Jugendbund EC Wolfenweiler

Gemeinschaftsgottesdienst 
Sonntag, 17:00 Uhr 

Bibel- und Gebetsstunde 
Dienstag, 17:00 Uhr Evangelisches Gemeindehaus 

Jungschar: 2. bis 5. Klasse 
Donnerstag, 17:00 bis 18:30 Uhr 

Jugendbund: ab 16 Jahre 
Freitag, 20:00 Uhr 

Weitere Infos: 
R. Luginsland: 07664 67 70, M. Müller: 0160 97601405 
www.ec-wolfenweiler.de 
 
 
 
 

 
Wir laden ein zur Bibelstunde 
im Evangelischen Gemeindehaus. 
dienstags: 17:00 Uhr 
Kontaktadresse: Johanna Meier, 07664 7518 
 
   
 
 

VerEINE

gemeiNSchAFt DER MENGENER VEREINE

Dankeschön an alle Hexen aus nah und fern für ihren Besuch 
bei der 5. Mengener Wieberfasnet. Auch den Sponsoren 
und den Helfern des Abends Gerd,Rudolf und Fiss sowie den 
Mädels die uns bei dem Auf- und Abbau geholfen haben, ein 
ganz großes Dankeschön. Es war wieder ein bunter und ab-
wechslungsreicher Abend und den Kostümphantasien waren 
keine Grenzen gesetzt! Wir freuen uns schon auf das nächste 
Jahr mit einem neuen Motto!  
Eure Conny,Ute und Andrea 

lANdFrAueN 

Schallstadt-Wolfenweiler-Leutersberg

Landfrauenverein Schallstadt-Wolfenweiler-Leutersberg 
Landfrauenverein Mengen 
 

Herzliche Einladung zum Vortrag 

„Homöopathie der andere Weg zur Heilung und Gesundheit“  
am Mittwoch, den 25. Februar 2015 um 20:00 Uhr im 
evang. Gemeindehaus in Wolfenweiler  
Dieser Vortrag bietet eine Einführung in die Grundgedanken 
der klassischen Homöopathie und zeigt u. a. deren oft un-
bekannte Möglichkeiten bei der Behandlung aller Arten von 
chronischen Krankheiten auf. Im Anschluss an den Vortrag ha-
ben Sie die Möglichkeit, Fragen zu stellen.  
Zu dieser Veranstaltung laden wir die Landfrauen aus Men-
gen besonders herzlich ein! 
  

 

muSiKVereiN MENGEN

Einladung zum Scheibenfeuer 

Das Scheibenfeuer - ein alemannischer Fasnachtsbrauch 
Das Scheibenfeuer (auch Scheibenschlagen genannt) ist ei-
nes der ältesten und schönsten Brauchtümer des alemanni-
schen Raums. Traditionell indet es immer am Wochenende 
nach Fasnacht statt, um die Fasnacht zu verbrennen, die Win-
tergeister auszutreiben und den Frühling zu begrüßen.  
Dabei wird Holz zu einem hohen Haufen aufgestapelt und 
i.d.R. bei Sonnenuntergang angezündet. Das Feuer brennt 
oft die ganze Nacht. Dazu werden Scheiben geschlagen. Die 
„Scheiben“ sind quadratische Brettchen aus Buchenholz, die 
an einem langen Stecken ins Feuer gehalten werden, bis sie 
glühen. Dann werden sie auf einem schrägen Brett Richtung 
Dorf abgeschlagen. Mit dem Ruf „Schiibi, Schiibo, wem soll die 
Schiibe go?“,  liegt die Scheibe dann in einem feurigen Bogen 
davon. Ein faszinierendes Spektakel, das auch bei Kindern 
sehr beliebt ist.  
Es indet statt am Samstag, 21. Februar 2015, ab 18.00 Uhr 
Am Mattweg (vom Hotel Alemannenhof Richtung Föhren-
schallstadt)  
Der Musikverein Mengen bewirtet alle Besucher des Schei-
benfeuers mit warmem Eintopf, heißen Würstchen, Glühwein, 
Bier und Wein sowie antialkoholischen Getränken.  
Unsere Tipps für alle Besucher des Scheibenfeuers:  
Was sollte man zum Scheibenfeuer anziehen / mitbringen? 
*  festes Schuhwerk, da das Gelände rund ums Feuer  

oft matschig wird 
* warme Socken 
* alte Kleidung (wegen Funkenlug und Rauchgeruch) 
* gute Laune 
* Taschenlampe für den Heimweg 
*  wer Scheiben schlagen möchte: ein Taschenmesser leistet 

beim Anspitzen des Haselnuss-Steckens gute Dienste! 
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Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen allen Gästen 
viel Spaß!  
Ihr Musikverein Mengen 

 

Samstag 21.Februar 2015 

ab 18.00 Uhr 
 

 
 

traditionelles 
 

 
 
 Scheibenfeuer 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
 

AM MATTWEG 

KREUZUNG 

ALEMANNENHOF 

Zu Eintopf, Musik und Feuerschein 
laden wir sehr herzlich ein! 

 

 
 
 

Sportclub MENGEN E.V.

Termine: 

Freitag, den 20. Februar 2015 
Aktive19:00 Uhr Training 

Samstag, den 21. Februar 2015 
A-Junioren 17:00 Uhr Polizei-SV Freiburg - SG Biengen 

Sonntag, den 22. Februar 2015 
Aktive14:00 Uhr VfR Pfafenweiler II - SC Mengen 

Montag, den 23.Februar 2015 
Aktive19:00 Uhr Training 

Dienstag, den 24. Februar 2015 
C-Junioren 18:30 Uhr SG Munzingen/Mengen - SG Biengen 
Boule 18.30 Uhr Boule 

Mittwoch, den 25. Februar 2015 
A-Junioren 18:50 Uhr SG Forchheim - SG Biengen 
Aktive19:00 Uhr Training 
AH19:15 Uhr Training 

Donnerstag, den 26. Februar 2015 
Boule 18.30 Uhr Boule 

Freitag, den 27. Februar 2015 
Aktive19:00 Uhr Training 
 

Vorankündigung 

Jugendversammlung SC Mengen 

Die Jugendabteilung des SC Mengen lädt zur diesjährigen Ju-
gendversammlung ein. Diese indet am Freitag, den 13. März, 
um 18.00 Uhr im Alemannensaal der Festhalle Mengen statt. 
Die Tagesordnung werden wir im nächsten Gemeindeblatt 
veröfentlichen. 

Homepage: im Netz unter http://www-sc-mengen.de 

Clubheim: Unser Clubheim ist bei Spiel- und Trainingsbetrieb 
täglich (außer Montag) geöfnet. Dienstag 24.02. und Mitt-
woch 25.02. ist Champion-League! 
 
 
 
 

teNNiSclub MENGEN E.V.

Das am 20.02.2015 geplante Skatturnier wird wegen ei-
nes Todesfalls abgesagt und zu einem späteren Zeitpunkt 
wiederholt. 
 
 

Einladung zur Mitgliederversammlung  
am 27. Februar 2015 um 20.00 Uhr  
im Clubheim des TC Mengen 

Tagesordnungspunkt:   

1.  Bericht des Vorstands 
1. Vorstand 
Sportwart 
Jugendsportwart  
Kassenwart 

2. Aussprache zu den Berichten 
3. Berichte der Kassenprüfer 
4. Anträge der Mitglieder 
5. Entlastung des Vorstands 
6.  Neuwahlen: Für 2 Jahre sollen gewählt werden: 

1.Vorstand 
Sportwart  
Jugendwart  
Kassenwart 

7. Wahl der Kassenprüfer 
8. Verschiedenes 

Anträge sind mindestens eine Woche vor Zusammentritt der 
Mitgliederversammlung dem 1. Vorstand schriftlich einzurei-
chen. Über Anträge, die in der Mitgliederversammlung ge-
stellt werden, entscheidet die Versammlung. 

Mit sportlichem Gruß 
Dieter Zeidler, 1. Vorsitzender 
 
Hinweis: 
Zum 01.01.2015 werden die im Jahr 2014 beschlossenen Bei-
tragserhöhungen fällig. Diese können im Einzelnen unserer 
Homepage www.tc-mengen.de  entnommen werden 
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turNVereiN MENGEN E.V.

EINLADUNG ZUR 
MITGLIEDERVERSAMMLUNG 2015 

Termin: Donnerstag, den 05.03.2015  Beginn: 19.30 Uhr 
Ort: Alemannensaal der Halle Mengen 

Tagesordnung: 

1. Begüßung 
2. Totenehrung 
3. Verlesen des Protokoll der letzten Mitgliederversammlung 
4. Jahresbericht des Vorstandes 
5. Bericht des Kassenwart 
6. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassenwart 
7. Entlastung der Gesamtvorstandschaft 
8. Beitragsänderung: Eltern-Kind-Turnen 
9. Vorstands-Neuwahlen 
10. Ausblick Vereins-Aktivitäten 2015 
11. Anträge und Verschiedenes 

1.Vorsitzende: Anneliese Schulze 

Anträge sind bis spätestens 1 Woche vor Veranstaltung 
bei der 1.Vorsitzenden in schriftlicher Form einzureichen. 
  

ZUMBA Fitness   
HEUTE 19.30-20.30 Uhr 

Wo:  Turnhalle Mengen 
Für wen: für alle, die Spaß an der Bewegung haben.  
  

NEU jetzt schon ab 4 Jahren  
ZUMBA kids  
Am 23.2. Schnuppertraining 15-16 Uhr 

Wo:  Gymnastiksaal Turnhalle Mengen 
Für wen: für Kinder ab 4 Jahren, die Spaß an der Bewegung 
haben. Mit wem: Sandra Haase-Schneider  
  

NEU ZUMBA Fitness MORGENS 

MIT und OHNE BABY ab 4. März 10.00-11.00 Uhr 
Babys im Tragetuch dürfen mittanzen. Babys im Maxicosi oder 
Kinderwagen dürfen entweder im Raum nebenan oder vor 
dem Gymnastikraum schlafen. Die Türen bleiben alle ofen 
und ein Babyphone würde zur Verfügung stehen. Mamas mit 
Babys kommen am 4. März bitte schon 20 min. früher.  WO:  
Gymnastikraum der Turnhalle Mit: Sandra Haase-Schneider, 
07664-9290134 Bitte anmelden. 
  
 

turNVereiN wOLFENwEILER-SchALLSTADT

Badische Turnliga  
Landesliga Süd 

Die Turner der Wettkampfgemeinschaft Schallstadt-Neuen-
burg sind gut vorbereitet und freuen sich auf die Saisoner-
öfnung am 22.02.2015 gegen den TV Schonach. Cheftrainer 
Werner Schweizer hat eine Mannschaft aus sehr leistungs-
starken Turnern aus beiden Vereinen zur Verfügung. Ein Test-
wettkampf gegen den TV Sexau ließ erkennen, welch großes 

Potential in der Mannschaft steckt. Der Oberligist TV Sexau 
hatte keine Chance. Trainer, Mannschaft und Vorstand haben 
das einhellige Ziel dieses Jahr in die eingleisige Verbandsliga 
aufzusteigen. „Kunstturnen auf hohem Niveau“ da ist sich 
Trainer Werner Schweizer sicher, wird auch dieses Jahr unse-
ren treuen Fans geboten.  
Der 1. Heimwettkampf indet am 28.02.2015 um 15:00 
Uhr in Neuenburg in der Sporthalle Mathias-von-Neuen-
burg Realschule statt. Der Eintritt ist frei auf zahlreiche Un-
terstützung freut sich die WKG Schallstadt-Neuenburg.  
Wir wünschen unseren Turnern viel Erfolg!!! 

 

 
 
 

 
Theaterabende 

 

in der Turnhalle des Turnvereins 

Wolfenweiler-Schallstadt e.V. 

 

 

„Opa, es reicht!“ 
  

 Freitag  27.02.,  20.00 Uhr 

 Samstag 28.02.,  20.00 Uhr 

 Sonntag  01.03.,  19.00 Uhr 
Hallenöffnung jeweils eine Stunde vorher! 

Vorverkauf ab 31.01.2015 bei: 
- Fam. Stork auf dem Wochenmarkt am alten    

  Sportplatz 

- Batzenberg Apotheke, Basler Str. 82 

- Müller Blumen und Garten GmbH      
  

 

 

wolFSzuNFt SchALLSTADT-wOLFENwEILER

Die Wölfe sagen DANKE! 

Danke an die Feuerwehr Schallstadt mit den Abteilungen Schall-
stadt und Mengen für die schon zur Tradition gewordene Mithilfe 
beim Stellen des Narrenbaumes.  
Danke dem Musikverein Wolfenweiler- Schallstadt e.V. für die 
musikalische Unterstützung.  
Danke auch Regina Storck für die Bewirtung an unserer Zunft-
stube.  
Nicht zuletzt auch vielen Dank all den Mitbürgern, die uns durch 
den Besuch unserer Veranstaltungen unterstützen.  
Ihre Wolfszunft 
Schallstadt-Wolfenweiler e.V. 
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SoNSTIGES

Das Bürgerforum Mengen lädt am  Sonntag, 1. März um 
18.00 Uhr  alle Interessierten herzlich in die Begegnungsstät-
te für Jung und Alt ein. Wir bewirten Sie mit  kleinen Häpp-
chen und Getränken und Ralf und Uschi Zschache präsentie-
ren ihren spannenden Reisebericht.  
...noch mal Zeit für ´was ganz Besonderes...: 

7 Monate mit dem Wohnmobil nach China: Ralf und Uschi 
Zschache berichten über 40.000 KM von Freiburg nach China 
und zurück. 
 
 

 
Das Ofene Bürgerforum Ortsmitte Schallstadt lädt die Bür-
gerschaft von Schallstadt ganz herzlich ein, sich im Rahmen 
der Themenreihe „Mittendrin“ an der Gestaltung der Ortsmit-
te aktiv zu beteiligen: 
 
Montag, den 23.02.2015, um 20 Uhr 
in der Käppelescheune 
Thema „Bürgerschaftliches Engagement“ 
 
Wie kann die neue Ortsmitte ein Ort werden, an dem Bürge-
rinnen und Bürger sich mit ihrem Engagement vernetzen und 
einbringen können, um das Gesicht unserer Gemeinde mit-
zugestalten und zu weiterentwickeln? Darum soll es bei der 
letzten Veranstaltung unserer MITTENDRIN-Reihe gehen. 
Außerdem wollen wir gemeinsam die Planungswerkstatt der 
Gemeinde vom 20. und 21. Februar relektieren. 
 
Die bisherigen Ergebnisse der MITTENDRIN-Reihe kön-
nen Sie zusammengefasst in einem PDF-Dokument auf 
unserem Blog herunterladen: http://www.ortsmitteschall-
stadt.wordpress.com Oder schreiben Sie uns eine Email an 
ortsmitteschallstadt@t-online.de 
 
Für das Ofene Bürgerforum Ortsmitte Schallstadt 
Mark Schätzle 

Stellenausschreibung Stadt Sulzburg

Die Stadt Sulzburg stellt zum 01. September 2015 einen  
Ausbildungsplatz zur Forstwirtin/ zum Forstwirt  
zur Verfügung. Voraussetzungen hierfür sind: Hauptschulab-
schluss, Gesundheit und körperliche Fitness, Freude an der 
Arbeit im Freien zu jeder Jahreszeit, Teamfähigkeit, handwerk-
liche und technische Begabung, Verantwortungsbereitschaft, 
Zuverlässigkeit, Selbstständigkeit und gute Teamfähigkeit. 
Sollten Sie Interesse an diesem interessanten Berufsbild ha-
ben, so richten Sie bitte Ihre Bewerbung mit den üblichen 

Unterlagen bis spätestens zum 13. März 2015 an die Stadt-
verwaltung Sulzburg, - Personalamt -, Hauptstrasse 60, 79295 
Sulzburg oder senden Sie Ihre Unterlagen per E-Mail an 
stadt@sulzburg.de.  
Für Rückfragen stehen Ihnen gerne bei der Stadtverwaltung 
Sulzburg Herr Maier (Tel.: 07634/ 5600-22) oder beim Forstre-
vier Jörg Plüger (Tel.: 07633/8060258) zur Verfügung. 
 
 
 

StellenausschreibungBallrechten-Dottingen

Sie suchen eine spannende und vielseitige Ausbildung? 
Die Gemeinde Ballrechten-Dottingen bietet zum 01.09.2015 
folgenden Ausbildungsplatz an:  
Verwaltungsfachangestellte/r  
Wenn Sie Interesse an einer Ausbildung in unserer Ge-
meindeverwaltung haben, richten Sie bitte Ihre aussa-
gekräftigen Bewerbungsunterlagen bis spätestens 13. 
März 2015 an das Bürgermeisteramt Ballrechten-Dottin-
gen, Alfred-Löler-Str. 1, 79282 Ballrechten-Dottingen. 
Informationen über die abwechslungsreiche Ausbildung 
und das interessante Berufsbild erteilt Ihnen gerne un-
ser Hauptamtsleiter Dominik Fröhlin, Tel. 07634/5617-13. 
Ausführliche Hinweise inden Sie auf unserer Homepage 
 
 
 
 

30. Internationaler Kaiserstuhllauf in Ihringen 

Die Vorbereitungen für den Kaiserstuhllauf am 08.03.2015 
sind in vollem Gange. Auf der Strecke sind Läuferinnen und 
Läufer beim Training zu beobachten. Der Lauf über 17,6 km 
zählt zur „Trophée des Vosges“, weshalb wieder zahlreiche 
Teilnehmer aus dem Elsass erwartet werden. Start des Haupt-
laufes ist um 14:00 Uhr bei der Kaiserstuhlhalle und führt 
dann überwiegend durch das Forstgebiet Lilienhof bis zum 
„Vogelsangpass“ (km 10). Bereits um 13:15 gehen die Walker 
auf eine 9,5 km-Runde, deren Strecke bis km 3 mit der Lauf-
strecke identisch ist.  
Der erste Start ist um 12:30 für den Lauf über 3240 Meter, der 
wie in den letzten Jahren jahrgangsofen ausgeschrieben ist. 
Die Bambinis (Jahrg. 2008 u. jünger) laufen die 500 Meter um 
13:20 Uhr auf einer Runde um das Schulgelände.  
Infos zur Veranstaltung gibt es auch auf der TVI-Homepage 
(www.tv-ihringen.de). Dort können auch die Meldungen ab-
gegeben werden. 
 
 
 
 


